
FACHSYMPOSIUM 

GREEN HOTELS
22. Juni 2016, 12:00 – 17:45 Uhr im  
Ramada Hotel an der Messe München 
www.hotelbau.de/green-hotels
Nachhaltigkeitszertifikate wie LEED, BREEAM, GREEN GLOBE und das Gütesiegel der 
Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen (DGNB) haben sich in der Immobilien­
welt mittlerweile etabliert. Auch bei Hotelimmobilien gewinnen sie immer mehr an 
Bedeutung. Bestes Beispiel dafür ist das DGNB-zertifizierte Ramada/H2-Hotel an der 
Messe München, unser Veranstaltungshotel für das Fachsymposium Green Hotels.

Bei unserem Fachsymposium „Green Hotels – Nachhaltigkeitszertifikate für Hotel­
immobilien“ am 22. Juni 2016 im RAMADA Hotel & Conference Center München 
Messe beleuchten wir die Nachhaltigkeitszertifizierung aus Auditoren-, Architekten-, 
Projektentwickler- und Betreibersicht. Das Fachsymposium Green Hotels, eine gemein­
same Veranstaltung von hotelbau und hospitalityInside.com in Kooperation  
mit Mitsubishi Electric, informiert Sie fundiert und praxisbezogen.

Martin Gräber	 Michaela Feigel
Chefredakteur „hotelbau“	 Eventmanagerin
	 FORUM Zeitschriften und Spezialmedien
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www.hotelbau.de/green-hotels 

Anmeldung und  
Information:

Telefon: 	 08233/381-517
Telefax:	 08233/381-212
E-Mail:	� michaela.feigel@ 

forum-zeitschriften.de
Internet:	 �www.hotelbau.de/ 

green-hotels 

Konditionen:

Regulär: � 240,00 €*
Studenten-Sonderpreis: � 120,00 €*
Abonnenten von hotelbau, 
hospitalityInside.com, Der Facility 
Manager und industriebau: �210,00 €*
*die Preise verstehen sich zzgl. MwSt.

Jeder weitere Teilnehmer  
desselben Unternehmens erhält  
bei gemeinsamer Anmeldung  
10 % Ermäßigung. 

Der Veranstaltungsort:

RAMADA Hotel & Conference 
Center München Messe
Konrad-Zuse-Platz 14
D-81829 München



Agenda
12:00 Uhr	Check-in und Business-Lunch

13:00 Uhr 	Begrüßung und Moderation
	 Martin Gräber, Chefredakteur von „hotelbau“ 
	 Maria Pütz-Willems, Chefredakteurin von „hospitalityInside.com“

	 ARCHITEKT 
13.10 Uhr 	�Marco Götz, Goetz Castorph Architekten und Stadtplaner GmbH, München 
	 „Architektur zwischen Adaption und Permanenz“
	� Welche Rolle spielen die grundsätzlichen Entwurfsideen eines Gebäudes im Spannungsfeld 

von architektonischer Dauerhaftigkeit und funktionsbedingter Flexibilität?

13:40 Uhr 	Kommunikationspause mit Kaffee

	 AUDITOR 
14.00 Uhr 	�Thomas Rühle, Intep Integrale Planung GmbH, München  

„Nachhaltigkeitszertifikate im Vergleich“ 

	� Nachhaltigkeitszertifikate gewinnen zunehmend an Bedeutung. Dies gilt auch für den 
Hotelbereich, gelten sie doch als wichtiges Instrument zur Dokumentation und Demon­
stration einer nachhaltigen Qualität. Thomas Rühle vergleicht die bekannten Zertifizie­
rungssysteme und veranschaulicht am Beispiel der RiemHotels, wie sich der Zertifizierungs­
prozess in der Praxis darstellt und was dabei zu beachten ist. Die RiemHotels erreichten 
den höchsten Gesamterfüllungsgrad aller DGNB-zertifizierten Hotels und wurden mit der 
höchstmöglichen Qualitätsstufe Platin ausgezeichnet.

	 PROJEKTENTWICKLER & EIGENTÜMER
14.30 Uhr 	�Philipp Hlousek, Fondara Immobilien AG  

„Qualität in Planungsprozess und Realisierung – DGNB Platin“
	� Welchen Nutzen bringt die strukturierte Würdigung von Nachhaltigkeitsfaktoren im 

Rahmen einer Projektentwicklung? Das Projekt „RiemHotels – RAMADA & H2 Messe 
München“ ist eines von bislang zwei Hotelneubauten mit der höchsten DGNB-Auszeich­
nungsstufe. Die Fondara ist Preisträgerin des „Blue Award 2014“ des hotelforums und hat 
bereits in 2008 eines der beiden ersten DGNB-Platin Projekte des Nutzungsprofils „Neubau 
Handelsbauten“ eröffnet.

	 AUSRÜSTER
15.00 Uhr 	�Andreas Kuhnert, Manager Key Account Living Environment Systems 

Mitsubishi Electric Europe B. V. 
„Monovalent Heizen und Kühlen mit grüner Energie im Hotel –  
Das VRF R2-Wärmepumpensystem mit Wärmerückgewinnung“

	� Für den Hotelgast steht größtmöglicher Komfort im Vordergrund. Für den Hotelbetrei­
ber sind eine hohe Kundenzufriedenheit, sowie ein (energie)effizienter und nachhaltiger 
Betrieb des Hotels von großer Bedeutung. Mit dem Einsatz von VRF-Wärmepumpen­
systemen zum gleichzeitigen Heizen und Kühlen mit Wärmerückgewinnung lassen sich 
die hohen Anforderungen an Komfort, Flexibilität, Nachhaltigkeit und Effizienz optimal 
erfüllen. Welchen Beitrag können Wärmepumpensysteme leisten im Hinblick auf eine 
Gebäudezertifizierung?

15:30 Uhr	Kommunikationspause mit Kaffee

	 BETREIBER
15:40 Uhr 	�Frank Oettinger, Vice President Operations & Franchise, H-Hotels  

„Green Hotels in der Praxis und deren Akzeptanz bei Gästen im 
täglichen Geschäft“

	 �Eine Zertifizierung ist für den Gast nicht so transparent, wie die gelebte Nachhaltigkeit in 
den Hotels, bei der Gäste, Mitarbeiter und Unternehmen gleichermaßen dazu beitragen. 
Wichtig ist, dass der Gast dabei keine Einschränkungen des Komforts und der Dienst­
leistung empfindet, sondern aktiv integriert wird. Welche Aktivitäten sind also in Hotels 
umsetzbar und wie reagieren die Gäste darauf?

16:40 Uhr 	Diskussionsrunde mit allen Referenten
	 Moderation: Maria-Pütz Willems, Martin Gräber
	 anschließende Führung durch das Ramada/H2-Hotel

17:45 Uhr 	Zusammenfassung und Verabschiedung der Teilnehmer
	 Martin Gräber, Chefredakteur von „hotelbau“

� Stand: April 2016, Änderungen vorbehalten.

Moderation: 

Martin Gräber, Chefredakteur  
von „hotelbau“

Maria Pütz-Willems, Chefredakteurin  
von „hospitalityInside.com“

Ihre Referenten:

Marco Götz, Goetz Castorph 
Architekten und Stadtplaner GmbH 

Thomas Rühle, IntepIntegrale  
Planung GmbH, München

Philipp Hlousek, Fondara  
Immobilien AG 

Andreas Kuhnert, Manager Key 
Account Living Environment Systems 

Mitsubishi Electric Europe B. V.

Frank Oettinger, Vice President 
Operations & Franchise, H-Hotels


